
 

 

 

  

Schriftliche Anfrage betreffend der Staat muss nationale Identität schützen 15.5519.01 
 

Gerade gegenüber überdimensionierten Einwanderungs-  oder Flüchtlingsströmen ist das Prinzip der nationalen 
Identität der Basler zu wahren. 

Der Gesetzgeber hat nicht nur die Aufgabe, für die nötigen Integrationsmassnahmen zu sorgen, sondern auch 
über die Wahrung der nationalen Identität zu wachen. Der Gesetzgeber, hier unser Kanton, hat insbesondere 
dafür Sorge zu tragen, dass nicht Kontra- oder Parallelgesellschaften von Angehörigen anderer Kulturkreise 
begründet werden. 

Die Gewichte der Religion werden sich in Basel noch mehr verschieben. 

Vierfünftel der Asylanten kommen aus muslimischen Ländern mit einer völlig anderen Wertestruktur. Die Zahl der 
Muslime in Basel wird sich versechsfachen. Ihr Selbstbewusstsein wird stärker, ihr Anspruch auf politische 
Mitbestimmung wird wachsen und natürlich auch das Streben nach Dominanz im öffentlichen Leben. Staat und 
Religion sind für Muslime identisch. 

1. Wollen wir ein Winterfest statt Weihnachten, den Ruf des Muezzin neben dem Kirchengeläut? 

2. Sind Gesetze gottgegeben oder werden sie vom Parlament beschlossen? 

3. Ich habe grosse Angst, dass unser Grosse Rat an Macht und Einfluss einbüst durch die Einwanderung? 

4. Würde es in unserer Regierung und in unserem Parlament eine Änderung geben, wenn die Mehrheit 
Muslime sind? Das wird übringes für 2050 erwartet, wenn ich Alterspräsident vom Grossen Rat bin. 

Eric Weber 

 

 


